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Georges Bizets „Carmen“ 
wurde neben dem Opern-
haus von Sydney mit 
IOSONOs Klang-Techno-
logie aufgeführt. 

Nachdem 2012 bereits die Oper „Die 
tote Stadt“ im Opernhaus von Sydney in 
3D Sound erklang, freute sich IOSONO 
nun, ein weiteres hochrangiges Projekt 
in der australischen Metropole umzu-
setzen. Am 22. März feierte Handa Ope-
ra on Sydney Harbour 2013 Premiere, 
eine einzigartige Open Air-Produktion 
von Georges Bizets „Carmen“, die vor 
der Kulisse des Hafens und der Oper 
von Sydney spielte.

 
Die Produktion von Opera Australia 

war in jeder Hinsicht spektakulär. Die 
Bühne, die 32 mal 34 Meter misst, ähnelt 
einer Stierkampfarena und scheint auf 
dem Wasser zu schweben. Neben far-
benprächtigen Kostümen und einem 
Feuerwerk wird das Opern-Erlebnis 

durch ein hochwertiges IOSONO Sound 
System abgerundet. „Es ist unmöglich 
zu beschreiben, wie realistisch und prä-
zise IOSONOs Spatial Audio Processor 
das Orchester und die Sänger wieder-
gibt“, sagte Tony David Cray, Sound De-
signer der Opera on Sydney Harbour. 

Das Sound System ermöglicht eine 
natürliche Lokalisation des Orchesters 
und aller Sänger. IOSONOs Spatial Au-
dio Processor und 20 Line Arrays sor-
gen für eine klare Klangwiedergabe ent-
sprechend der tatsächlichen Position 
der Sänger. „Wir sind sehr stolz, Teil die-
ses Projekts zu sein“, sagte Olaf Steppu-
tat, Geschäftsführer von IOSONO. „Eine 
Weltklasse-Produktion wie diese 
braucht erstklassigen Klang und wir wa-
ren überzeugt, dass ‚Carmen‘ das Publi-
kum begeistern wird.“ Die 3.500 Zu-
schauer konnten die Opernklänge genau 
verorten, ohne dass das opulente Büh-
nenbild gestört wurde, denn die Laut-
sprecher wurden am Boden vor der Kai-
mauer platziert. 

„Carmen“ wurde vom 22. März bis 
zum 12. April aufgeführt.  

Bisher 50 Soundsysteme 
weltweit installiert

IOSONO ist ein innovativer Anbieter 
von 3D Audio-Lösungen für Kinos, Mu-
seen, Planetarien oder Live-Events. Seit 
seiner Gründung im Jahr 2004 hat sich 
das Unternehmen schnell zum Techno-
logieführer im 3D Audio-Bereich entwi- 
 > 

IOSONO LIESS DEN HAFEN VON 
SYDNEY IN 3D SOUND ERKLINGEN

Fotos: Opera Australia, IOSONO
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Physiotherapeutische Leistungen, die vom 
Arzt verordnet werden, sind von der Um­
satzsteuer befreit. Ohne Verordnung greift 
bislang der ermäßigte Steuersatz von 7 %, 
wenn die Behandlung allgemeinen Heil­
zwecken dient – im Einzelfall muss dabei 
ein bestimmter Heilzweck nicht nachge­
wiesen werden. Leistungen, die anderen 
Zwecken, beispielsweise kosmetischer 
Art, dienen und deren Heilzweck von vorn­
herein ausgeschlossen ist, unterliegen 
dem Umsatzsteuersatz von 19 %.

Diese Regelung ändert sich nun, denn für 
Umsätze, die nach dem 30. Juni 2015 er­
bracht werden, gilt: 

Maßgeblich dafür, dass die Verabreichung 
eines Heilbads mit dem ermäßigten Steu­
ersatz von 7 % abgerechnet werden kann, 
ist die Richtlinie über die Verordnung von 
Heilmitteln in der vertragsärztlichen Ver­
sorgung in Verbindung mit dem Heilmittel­
katalog. Das bedeutet nun, dass die Verab­

reichung eines Heilbads als Heilmittel 
grundsätzlich verordnungsfähig ist (z.B. 
Heilmassage, Heilgymnastik, Inhalation 
oder Peloidbäder), unabhängig davon, ob 
eine ärztliche Verordnung vorliegt oder 
nicht.

Nicht verordnungsfähig sind Maßnahmen, 
deren therapeutischer Nutzen nach Maß­
gabe des Gemeinsamen Bundesausschus­
ses nicht nachgewiesen ist wie nicht­in­ 
vasi ve Magnetfeldtherapie oder Fußreflex­
zonen massage, Ganzkörpermassage, Sauna, 
Schwimmen oder Aromabäder, Heubäder 
oder Lichtbehandlungen.

Fazit: Informieren Sie sich rechtzeitig, wel­
che Leistungen seit dem 01. Juli 2015 ver­
ordnungsfähig sind und mit dem begünstig­
ten Steuersatz von 7 % abgerechnet wer­
den können.

Haben Sie Fragen? Mein Team und ich 
unterstützen Sie gern!

Weitere Verschärfung bei Umsatzsteuer 
für Physiotherapeuten beschlossen
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Trotz tropischer Temperaturen besuchten am 5. Juli viele 
kleine und große Gäste das 9. Familienfest des Regionalver-
bundes der ERFURTER GENOSSENSCHAFTEN auf der ega. 
Und sie haben es nicht bereut. Für eine tolle Stimmung über 
den ganzen Tag sorgten u.a. die Band ANNRED, die Junior-
band des Königin-Luise-Gymnasiums, die Hip Hop-Gruppe 
der Tanzschule Leichtfüßig, Drummer Stefan Räsch vom 
MusikWerk Fränzel, das Modetheater gnadenlos schick sowie 
das MitMachMusik –Theaterstück „Meeresabenteuer mit Max 
und Mia“.

Filou, das Maskottchen des Regionalverbundes, hatte 
diesmal nur kurze Auftritte; sein Einsatz sollte doch ange-
sichts der Hitze nicht zur „Tierquälerei“ ausarten.

Moderator Ben gelang es spielerisch und unterhaltsam, 
die Besucher immer wieder zum Mitmachen zu animieren.  
Er selbst brachte sich in das Bühnenprogramm auch aktiv 
ein: er sang, tanzte und trommelte mit den auftretenden 
Künstler. 

Kurz vor 16 Uhr füllten sich die Sitzbänke vor der Bühne 
noch einmal spürbar. Alle wollten Mary Roos erleben.  
Die Power-Frau mit der einfühlsamen Stimme und den 
Liedtexten, die das Leben widerspiegeln – das war der 

9. familienfest 
des regionalverbundes  
der Erfurter 
Genossenschaften  
am 5. Juli im egapark
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krönende Abschluss des Familienfestes 2015. Nach mehreren Zugaben 
fand die Autogrammstunde schließlich im Springbrunnen statt.

Nach dem Fest ist vor dem Fest. Und zwar dem 10. Familienfest im 
nächsten Jahr. Freuen Sie sich schon jetzt auf viele Überraschungen. 

TOP Service:   www.erfurter-genossenschaften.de
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